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Pressemitteilung  
 

TLfDI entsetzt: 
 

Kontrollfreie Zonen für besonders sensible Daten 
 

Erfurt, 25. November 2016: Im Internet findet sich der Entwurf des 

Bundesinnenministeriums für ein Gesetz zur Anpassung des nationalen 

Datenschutzrechts an die Europäische Datenschutz-Grundverordnung. Er sieht vor, 

dass die Aufsichtsbehörde bei Berufsgeheimnisträgern künftig nur noch den 

Datenschutz mit Blick auf die Technikgestaltung und auf datenschutzfreundliche 

Voreinstellungen prüfen darf.  

Prüfungen, wie in einer Praxis mit den Patientendaten tatsächlich umgegangen wird, 

sind damit ab 25.05.2018 tabu. Wenn etwa im Karneval (wieder) Patientendaten mit 

der Konfettikanone in der Öffentlichkeit verbreitet würden, wären dem Thüringer 

Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (TLfDI) die 

Hände gebunden. Oft wenden sich Patienten an den TLfDI und teilen mit, dass 

Patientenakten offen herumlägen oder Daten leichtfertig an Dritte weitergegeben 

würden. Zwar haben die Betroffenen zivilrechtliche Ansprüche gegen die 

Berufsgeheimnisträger und die unbefugte Offenbarung von Berufsgeheimnissen ist 

unter Strafe gestellt. Der Gang zum Rechtsanwalt stellt für viele aber eine hohe 

Hürde dar und die Staatsanwaltschaft wird i. d. R. nur auf einen fristgebundenen 

Antrag des Betroffenen tätig. Der Betroffene muss zum einen von dem Verstoß 

wissen und sich zum anderen trauen, rechtliche Schritte einzuleiten. In der 

Vergangenheit vertrauten sich die Patienten in solchen Fällen stattdessen oftmals 

lieber dem Datenschutzbeauftragten an. 

„Eine derartige Beschneidung der bewährten Prüfbefugnisse der Aufsichtsbehörde 

ist sachlich nicht gerechtfertigt und schwächt die Position der Betroffenen 

nachhaltig“, so Dr. Lutz Hasse. Er wird sich dafür einsetzen, dass die 

Aufsichtsbehörde die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften bei 

Berufsgeheimnisträgern auch in Zukunft wirksam durchsetzen kann. 
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